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IMPRESSUM

Liebe Babelsberger Fußballfreunde, werte Gäste,

in den zahllosen Gesetzen des Volkes Israel gab es Vorschriften für ein Jahr 
ganz besonderer Art. Dieses Jahr wurde mit Hörner-Klang eröffnet, die auf 
Hebräisch Jobel heißen – deshalb Jobel- oder Jubeljahr. Das Wort Jubilie-
ren kommt zwar aus einer anderen Sprache, dem Lateinischen, aber Grund 
zum Jubilieren hatten im Jobeljahr so einige Leute. Da bekamen Familien, 
die aus Not ihren Acker verkaufen mussten, Grund und Boden wieder zurück; 
Schulden wurden erlassen und Sklaven freigelassen. Das klingt ein wenig 
nach Sozialismus vor zweieinhalbtausend Jahren, allerdings sah das Gesetz 
solch ein Jobeljahr nur alle 50 Jahre vor – viel zu selten eben. Was das mit 
unseren Nulldreiern zu tun hat, fragen Sie sich zu Recht. Unsere letzte Par-
tie im Karli liegt zum Glück keine 50 Jahre zurück, anfühlen tut es sich aber 
derzeit, als würde nur alle Jubeljahre mal ein Spiel ausgetragen werden.

In dieser Woche ist es wieder soweit. Gleich eine Doppelpackung unser al-
ler Lieblingsbeschäftigung steht vor der Tür. Am Dienstag gastiert mit dem 
Chemnitzer FC ein Team im Karli, das in dieser Spielzeit nach Höherem stre-
ben dürfte. Nach den finanziellen Wirren der vergangenen Jahre sehnen sich 
die Sachsen nach der Rückkehr in die Dritte Liga. 

Am Sonnabend stellt sich Lichtenberg 47 zum Wettstreit um drei Punkte im 
Karli vor. Die Berliner haben in den beiden abgebrochenen Spielzeiten eine 
bemerkenswerte Performance auf den grünen Rasen gezaubert. Wir drücken 
den 47ern ab kommender Woche die Daumen, dass Ihnen selbiges auch in 
der aktuellen Runde gelingen mag.

Wir wünschen allen Besuchern im Stadion einen angenehmen Aufenthalt 
und freuen uns über Unterstützung für die jeweilige Mannschaft der Herzen, 
die den Rahmen des Fair Play nicht verlässt. Bitte beachten Sie das pande-
mische Regelwerk und schützen Sie sich und ihre Mitmenschen.

In diesem Sinne: Auf geht’s, Ihr Blauen! Allez les bleus! 
Ihre Nulldrei-Stadionheft-Redaktion 

DANKE NULLDREI!

MEDIZINTECHNIK 
AUS POTSDAM

www.miethke.com

Die Christoph Miethke GmbH & Co. KG entwickelt und produziert in 
Potsdam neurochirurgische Implantate zur Therapie des Hydrocephalus.  

Wir suchen immer wieder engagierte Kolleg*innen: jobs.miethke.com.
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LIGALAGE

Die erste Ligalage schreiben wir für gewöhnlich vor 
dem ersten Punktspiel unserer Equipe. Durch gewis-
se Umstände hatte ich das nicht geschafft und durfte 
auch noch dem ersten Auftritt in der neuen Spielzeit 
beiwohnen. Um es gleich vorwegzunehmen, es war 
hart.

Im altehrwürdigen Mommsenstadion zu Charlot-
tenburg lernten wir einen der beiden Aufsteiger aus 
der Oberliga kennen. Der SV Tasmania ist jetzt in 
der vierten Liga angekommen. Bundesweit in die 
Schlagzeilen kam der Verein durch einen Bundesli-
gisten. Schalke schickte sich an, den Uraltrekord aus 
der Saison 65/66 der Tasmanen zu knacken. Damals 
blieben die Berliner in 31 Punktspielen in Folge sie-
glos. Schalke konnte jedoch das 31. Spiel gewinnen. 
Somit bleibt dieser skurrile Rekord den Teufeln er-
halten. In der aktuellen Saison haben sie nun schon 
die ersten drei Punkte gesammelt, hauptsächlich weil 
es gegen eine uninspiriert und ideenlos auftretende 
Nulldrei-Gastmannschaft zu einfach war. Da ist bei 
unseren Kiezkickern noch deutlich Luft nach oben.

Noch heftiger erwischte es die Zweite von Erna, die in 
Halberstadt mit 0:4 unterging und zunächst die rote 
Laterne innehat. Den Auftakt-Freitag komplettierten 
die Chemnitzer mit einem erwartbaren 3:1 Heimer-
folg gegen TeBe.

Beim CFC haben sie weiterhin mit braunen Umtrieben 
ihrer Anhängerschaft zu kämpfen. Bei einem Testspiel 
im tschechischen Most zog ein größerer Haufen Idio-
ten durch die Stadt und grölte rechtsradikale Parolen. 
Ob die Versuche des Vereins, sich davon abzugrenzen, 
Erfolg haben werden, bleibt abzuwarten. Zuletzt ha-
ben sich Verein und eine „einflussreiche“ (Zitat MDR) 
Ultragruppierung recht klar von Nazis distanziert. Zu-
dem erteilte der Verein bis jetzt zehn Hausverbote ge-
gen ermittelte Beteiligte.

Der Vorfall von Most steht exemplarisch für eine Rei-
he von Vorfällen in der Vergangenheit und scheint 
auch nur in Chemnitz immer noch unvorstellbar zu 
sein. Aufmerksamkeit, Klarheit und Durchhaltevermö-
gen sind da gefragt. Das betrifft natürlich nicht nur 
den Verein, sondern die gesamte Stadtgesellschaft. 
Gerade auch die Spieler sind da gefragt. Wechsel zu 

„besseren“ Vereinen reichen da als Argument für mich 
nicht aus. Zum CFC-Gastsspiel in Babelsberg sind 
erstmal keine Gästefans zugelassen, da insgesamt 
nur 1.000 Zuschauende dabei sein dürfen.

Die Regelungen in den einzelnen Stadien sind so dif-
fus wie vieles in dieser Ausnahmesituation. Während 
in Babelsberg, Luckenwalde und Rathenow maximal 
1.000 Zuschauende erlaubt sind, können in Cottbus 
bis zu 8.000 ins Stadion. Berlin erlaubt zwischen 
2.000 und 5.000 Fans. In den anderen Städten sind 
Zahlen zwischen 2.000 und 7.500 erlaubt. Diese Ent-
wicklung wird vorerst dynamisch bleiben.

Als weiterer Aufsteiger kam aus der Oberliga Süd der 
FC Eilenburg dazu. Insgesamt spielen zwanzig Teams 
in der Staffel, da Viktoria Berlin jetzt drittklassig spielt 
und kein Team aus der Dritten Liga absteigen muss-
te. Das bedeutet, wir können uns voraussichtlich auf 
38 Spieltage einrichten, gerade für kleinere Vereine 
eine echte Mammutaufgabe. Unsere Nulldreier müs-
sen mindestens 40 Spiele absolvieren, da sie neben 
dem Landespokal durch den 2:0 Sieg im Finale in Lu-
ckenwalde gegen Fürstenwalde die Qualifikation für 
die erste DFB-Pokalrunde geschafft haben.

Vor einer jeden Spielzeit wird gern unter den Trainern 
nach dem Meisterschaftsfavoriten gefragt. In diesem 
Jahr landete der FC Carl Zeiss aus Jena auf dem ers-
ten Platz. Sie haben zumindest in Dirk Kuhnert einen 
regionalligaerfahrenen Coach. Inwieweit die Mann-
schaft das Zeug zu Platz eins hat, der in dieser Sai-
son zur Qualifikation zur Relegation reicht, weiß ver-
mutlich niemand. Weitere „Klassiker“ sind sicherlich 
Cottbus, Chemnitz und die Berliner Vereine BAK und 
Altglienicke. Für mich ganz klar in der Spitze zu er-
warten ist Lok Leipzig, die mit „unserem“ Alme den 
besten Trainer und eine ziemlich gute Truppe beiei-
nanderhaben.

Es drohen bis zu sechs Absteiger, da die Liga pers-
pektivisch wieder auf 18 Teams reduziert werden soll. 
Sollte der Meister nicht aufsteigen und alle vier Dritt-
ligaabsteiger aus unserem Bereich kommen, könnte 
dieser zugegeben unwahrscheinliche Fall eintreten.

ZAHLENSALAT

   Summe Spiele Schnitt
 1. FC Energie Cottbus 4.601 1 4.601
 2. 1. FC Lok Leipzig 3.094 1 3.094
 3. Chemnitzer FC 2.947 1 2.947
 4. FC Eilenburg 2.380 1 2.380
 5. Berliner AK 07 2.000 1 2.000
 6. SV Tasmania Berlin 500 1 500
 7. ZFC Meuselwitz 476 1 476
 8. Germania Halberstadt 431 1 431
 9. Union Fürstenwalde 322 1 322
 10. VSG Altglienicke 101 1 101
  insgesamt 16.852 10 1.685

ZUSCHAUER (11 m)
 1. Elias Löder Germania Halberstadt 2 (0)
  Lukas Stagge Union Fürstenwalde 2 (0)
 3. Christian Beck BFC Dynamo 1 (0)
  Robert Berger 1. FC Lok Leipzig 1 (0)
  Neil-Nigel Bier SV Tasmania Berlin 1 (0)
  Andor Jozsef Bolyki BFC Dynamo 1 (0)
  Patrick Breitkreuz VSG Altglienicke 1 (0)
  Nader El-Jindaoui Berliner AK 07 1 (0)
  Erik Engelhardt FC Energie Cottbus 1 (0)
  Kevin Freiberger Chemnitzer FC 1 (0)
  Darryl Julian Geurts BFC Dynamo 1 (0)
  Rico Gladrow Tennis Borussia Berlin 1 (0)
  Leon Hellwig FSV 63 Luckenwalde 1 (0)
  Jegor Jagupov ZFC Meuselwitz 1 (0)
  Tomas Kepl VfB Auerbach 1 (0)
  Marvin Kleihs BFC Dynamo 1 (0)
  Stefan Korsch Germania Halberstadt 1 (0)
  Okan Adil Kurt Chemnitzer FC 1 (0)
  Johan Martynets Union Fürstenwalde 1 (0)
  Jonathan Muiomo Optik Rathenow 1 (0)

TORSCHÜTZEN   Sp.  S U N   Tore D P
 1. Germania Halberstadt 1 1 0 0 4:0 4 3
 2. BFC Dynamo 1 1 0 0 4:1 3 3
 3. Union Fürstenwalde 1 1 0 0 4:2 2 3
 4. Chemnitzer FC 1 1 0 0 3:1 2 3
 5. SV Tasmania Berlin (N) 1 1 0 0 2:0 2 3
 6. Berliner AK 07 1 1 0 0 1:0 1 3
   ZFC Meuselwitz 1 1 0 0 1:0 1 3
 8. BSG Chemie Leipzig 1 0 1 0 1:1 0 1
   FC Eilenburg (N) 1 0 1 0 1:1 0 1
   FC Energie Cottbus 1 0 1 0 1:1 0 1
   FSV 63 Luckenwalde 1 0 1 0 1:1 0 1
   Optik Rathenow 1 0 1 0 1:1 0 1
  VSG Altglienicke 1 0 1 0 1:1 0 1
 14. FC Carl Zeiss Jena 1 0 0 1 0:1 -1 0
   SV Lichtenberg 47 1 0 0 1 0:1 -1 0
16. VfB Auerbach 1 0 0 1 2:4 -2 0
17. Tennis Borussia Berlin 1 0 0 1 1:3 -2 0
18. Babelsberg 03 1 0 0 1 0:2 -2 0
19. 1. FC Lok Leipzig 1 0 0 1 1:4 -3 0
20. Hertha BSC II 1 0 0 1 0:4 -4 0

TABELLE

23.07. Chemnitzer FC vs. Tennis Borussia Berlin 3:1

 VfB Germania Halberstadt vs. Hertha BSC II 4:0

 SV Tasmania Berlin vs. SV Babelsberg 03 2:0
24.07. Berliner Athletik Klub 07 vs. FC Carl Zeiss Jena 1:0

 VSG Altglienicke vs. FSV Optik Rathenow 1:1

 FSV Union Fürstenwalde vs. VfB Auerbach 4:2

 1. FC Lokomotive Leipzig vs. BFC Dynamo 1:4

25.07. ZFC Meuselwitz vs. SV Lichtenberg 47 1:0

 FC Energie Cottbus vs. FSV 63 Luckenwalde 1:1

 FC Eilenburg vs. BSG Chemie Leipzig 1:1

1. SPIELTAG
27.07. FC Carl Zeiss Jena vs. VSG Altglienicke 

 VfB Auerbach vs. Berliner Athletik Klub 07 

 SV Babelsberg 03 vs. Chemnitzer FC 
 TeBe Berlin vs. FSV Union Fürstenwalde 

28.07. FSV Optik Rathenow vs. 1. FC Lok Leipzig 

 BFC Dynamo vs. FC Energie Cottbus 

 FSV 63 Luckenwalde vs. FC Eilenburg 

 BSG Chemie Leipzig vs. VfB G.Halberstadt 

 Hertha BSC II vs. ZFC Meuselwitz 

 SV Lichtenberg 47 vs. SV Tasmania Berlin 

2. SPIELTAG
30.07. Chemnitzer FC vs. FSV Union Fürstenwalde 

31.07. Berliner Athletik Klub 07 vs. TeBe Berlin 

 SV Babelsberg 03 vs. SV Lichtenberg 47 
 SV Tasmania Berlin vs. Hertha BSC II 

 1. FC Lok Leipzig vs. FC Carl Zeiss Jena 

01.08. VfB G. Halberstadt vs. FSV 63 Luckenwalde 

 FC Eilenburg vs. BFC Dynamo 

 VSG Altglienicke vs. VfB Auerbach 

 ZFC Meuselwitz vs. BSG Chemie Leipzig 

02.08. FC Energie Cottbus vs. FSV Optik Rathenow 

3. SPIELTAG

 

07.08. FSV Optik Rathenow vs. FC Eilenburg 

 FSV Union Fürstenwalde vs. Berliner AK 07 

 Tennis Borussia Berlin vs. VSG Altglienicke 

 BSG Chemie Leipzig vs. SV Tasmania Berlin 

08.08. VfB Auerbach vs. 1. FC Lokomotive Leipzig 

 SV Lichtenberg 47 vs. Chemnitzer FC 

09.08. FSV 63 Luckenwalde vs. ZFC Meuselwitz 

05.09. BFC Dynamo vs. VfB Germania Halberstadt 

22.09 FC Carl Zeiss Jena vs. FC Energie Cottbus 

 Hertha BSC II vs. SV Babelsberg 03 

4. SPIELTAG  

13.08. VfB G. Halberstadt vs. FSV Optik Rathenow 

 FC Eilenburg vs. FC Carl Zeiss Jena 

 SV Babelsberg 03 vs. BSG Chemie Leipzig 
 SV Tasmania Berlin vs. FSV 63 Luckenwalde 

14.08. FC Energie Cottbus vs. VfB Auerbach 

 1. FC Lok Leipzig vs. Tennis Borussia Berlin 

 VSG Altglienicke vs. FSV Union Fürstenwalde 

 SV Lichtenberg 47 vs. Hertha BSC II 

15.08. Chemnitzer FC vs. Berliner Athletik Klub 07 

 ZFC Meuselwitz vs. BFC Dynamo 

5. SPIELTAG  

17.08. FC Carl Zeiss Jena vs. VfB G. Halberstadt 

 FSV 63 Luckenwalde vs. SV Babelsberg 03 
 BSG Chemie Leipzig vs. SV Lichtenberg 47 

 FSV Union Fürstenwalde vs. 1. FC Lok Leipzig 

 Tennis Borussia Berlin vs. FC Energie Cottbus 

18.08. VfB Auerbach vs. FC Eilenburg 

 FSV Optik Rathenow vs. ZFC Meuselwitz 

 BFC Dynamo vs. SV Tasmania Berlin 

 Hertha BSC II vs. Chemnitzer FC 

 Berliner Athletik Klub 07 vs. VSG Altglienicke 

6. SPIELTAG

LUFT NACH OBEN

 

20.08. SV Lichtenberg 47 vs. FSV 63 Luckenwalde 

21.08. Chemnitzer FC vs. VSG Altglienicke 

 FC Energie Cottbus vs. FSV Union Fürstenwalde 

 1. FC Lokomotive Leipzig vs. Berliner AK 07 

 SV Tasmania Berlin vs. FSV Optik Rathenow 

 ZFC Meuselwitz vs. FC Carl Zeiss Jena 

22.08. VfB Germania Halberstadt vs. VfB Auerbach 

 FC Eilenburg vs. Tennis Borussia Berlin 

 Hertha BSC II vs. BSG Chemie Leipzig 

 SV Babelsberg 03 vs. BFC Dynamo 

7. SPIELTAG  

27.08. FSV Optik Rathenow vs. SV Babelsberg 03 
 BFC Dynamo vs. SV Lichtenberg 47 

 FSV 63 Luckenwalde vs. Hertha BSC II 

 VSG Altglienicke vs. 1. FC Lokomotive Leipzig 

28.08. FC Carl Zeiss Jena vs. SV Tasmania Berlin 

 BSG Chemie Leipzig vs. Chemnitzer FC 

 TeBe Berlin vs. VfB Germania Halberstadt 

29.08. VfB Auerbach vs. ZFC Meuselwitz 

 Berliner AK 07 vs. FC Energie Cottbus 

 FSV Union Fürstenwalde vs. FC Eilenburg 

8. SPIELTAG  

31.08. Chemnitzer FC vs. 1. FC Lokomotive Leipzig 

 BSG Chemie Leipzig vs. FSV 63 Luckenwalde 

 Hertha BSC II vs. BFC Dynamo 

 SV Lichtenberg 47 vs. FSV Optik Rathenow 

 SV Babelsberg 03 vs. FC Carl Zeiss Jena 
01.09. FC Eilenburg vs. Berliner Athletik Klub 07 

 ZFC Meuselwitz vs. Tennis Borussia Berlin 

 VfB G. Halberstadt vs. FSV Union Fürstenwalde 

 FC Energie Cottbus vs. VSG Altglienicke 

 SV Tasmania Berlin vs. VfB Auerbach 

Verlegte Spiele außerhalb des Spieltages

05.09. BFC Dynamo vs. VfB Germania Halberstadt 

9. SPIELTAG
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Als die Stasi das zu den Weltfestspielen 1952 errichtete 
Stadion zur Erweiterung der Hauptverwaltung des Ge-
heim- und Spitzeldienstes 1972 abreißen lassen wollte, 
hagelte es Protest. Unter dem Einsatz des Komitees der 
Antifaschistischen Widerstandskämpfer sowie Zosch-
kes Witwe Elfriede konnte der Abriss verhindert werden. 
Protest gegen den bürokratischen Verband scheint da-
gegen aussichtslos.

SPORTVEREIN LICHTENBERG 47 E. V.
Gegründet  26. April 1947
Vereinsfarben  Rot
Stadion  Hans-Zoschke-Stadion
  10.000 Zuschauer
Adresse  Ruschestr. 90
  10365 Berlin
Homepage  www.lichtenberg47.de

ERFOLGE
• Ost-Berliner Meister: 1955, 1964, 1970, 1971, 1981,
 1983, 1990 und 1991
• FDGB-Bezirkspokalsieger (Ost-Berlin): 1960 (zweite 
 Mannschaft), 1965, 1966 und 1971
• Berliner Meister: 2001
• Teilnahme an der DDR-Oberliga: 1950/51
• Teilnahme an der DDR-Liga: 1951/52, 1966 bis 1969,
  1971 bis 1977, 1981/82 und 1983/84 

ERGEBNISSE
25.07.2021 ZFC Meuselwitz vs. Lichtenberg 47  1:0

HISTORIE
NOFV Oberliga-Nord
09.11.2003 Babelsberg 03 - SV Lichtenberg 47 7:1
12.05.2004 SV Lichtenberg 47 - Babelsberg 03 1:3
16.10.2004 Babelsberg 03 - SV Lichtenberg 47 4:0
02.04.2005 SV Lichtenberg 47 - Babelsberg 03 0:0
Regionalliga-Nordost
07.03.2020 Babelsberg 03 vs. Lichtenberg 47  4:1
04.10.2020 Lichtenberg 47 vs. Babelsberg 03  3:0

L47-Trainer Lehmann stellt im Gegensatz zum CFC 
ausschließlich den Klassenverbleib in den Fokus. Die 
Ostberliner gehen in ihre dritte Regionalliga-Saison 
und hoffen auf eine erstmals vollständige Meister-
schaftsrunde in der vierten Liga. Im Vorjahr belegten 
die Rot-Weißen Platz 12 (4/4/5, 15:20), im Premieren-
jahr sorgte L47 für Furore und schloss nach 23 Spielen 
auf Rang 11 (7/7/9, 31:36).
Im Kader hat sich relativ wenig getan. Stammspieler 
Rausch wechselte zu uns an den Babelsberger Park. 
Daneben gingen u.a. Lindemann und Eifler. Die Neu-
zugänge stammen überwiegend aus der Oberliga und 
dem Nachwuchs. Der 19jährige Verteidiger Gädicke von 
Alemannia Aachen und der frühere Nulldreier Salla (von 
RW Koblenz) sind die „prominentesten“ Neuzugänge.
In der Vorbereitung musste Lichtenberg Niederlagen 
gegen die Regionalliga-Konkurrenten Fürstenwalde, 
BFC und Cottbus sowie den brandenburgischen Ver-
bandsligisten FSV Bernau quittieren. Im letzten Test 
gegen Mahlsdorf zeigten sich die Spieler um den 
Ex-Babelsberger und Kapitän Hollwitz treffsicher. Der 
ambitionierte Oberliga-Aufsteiger wurde glatt mit 5:0 
geschlagen. Zum Saisonauftakt unterlag Lichtenberg 
beim ZFC Meuselwitz, am zweiten Spieltag empfing 
Lichtenberg den Aufsteiger Tasmania 1:0.
Auch die Lichtenberger haben Sorgen außerhalb des 
eigentlichen Spielgeschehens. In den letzten Jahren 
hat der Verein die wunderschöne Arena – benannt nach 
dem Antifaschisten Hans Zoschke – mit viel Eigen-
initiative und Engagement auf Vordermann gebracht. 
Dennoch erzwingt der NOFV mit seinen überborden-
den Anforderungen an die Ostberliner Spielstätte den 
Umzug ins zentral gelegene Poststadion an der Lehrter 
Straße. Das Regelwerk des Verbandes fordert das Vor-
handensein einer Flutlichtanlage mit einer Leistung von 
mindestens 400 Lux. Und die fehlt bisher.

UNSERE GÄSTE

CHEMNITZER FUSSBALLCLUB E. V.
Gegründet  15. Januar 1966
Spitzname  die Himmelblauen
Vereinsfarben  Himmelblau-Weiß
Stadion  Stadion Chemnitz
  16.000 Zuschauer
Adresse  Reichenhainer Straße 154
  09125 Chemnitz
 Homepage www.chemnitzerfc.de

ERFOLGE
• DDR-Meister: 1967
• FDGB-Pokalfinalist: 1969, 1983, 1989
• UEFA Intertoto Cup Gruppensieger: 1968, 1990, 1994
• Europapokalteilnahme: 1967 (Landesmeister),
•  1989, 1990 (UEFA-Cup)
• DFB-Pokal Halbfinale: 1993
• Teilnahme 2. Bundesliga: 1991–1996, 1999–2001
• Aufstieg in die Dritte Liga: 2011, 2019

ERGEBNISSE
23.07.2021 Chemnitzer FC vs. Tennis Borussia 3:1

HISTORIE
DDR-Oberliga
31.10.54  Rotation Babelsberg vs. Chemie KM-Stadt  1:2
03.04.55  Chemie KM-Stadt vs. Rotation Babelsberg  3:2
09.10.55  Rotation Babelsberg vs. Chemie KM-Stadt  3:1
29.04.56  Motor KM-Stadt vs. Rotation Babelsberg  1:0
26.09.56  Rotation Babelsberg vs. Motor KM-Stadt  3:0
14.07.57  Rotation Babelsberg vs. Motor KM-Stadt  1:1
01.12.57  Motor KM-Stadt vs. Rotation Babelsberg  3:0
Regionalliga Nord-Ost
22.11.97  Babelsberg 03 vs. Chemnitzer FC  1:2
05.05.98  Chemnitzer FC vs. Babelsberg 03  1:1
01.08.98  Babelsberg 03 vs. Chemnitzer FC  0:2
23.01.99 Chemnitzer FC vs. Babelsberg 03  4:0
04.08.18  Babelsberg 03 vs. Chemnitzer FC  1:2
08.12.18  Chemnitzer FC vs. Babelsberg 03  2:0
02.09.20  Babelsberg 03 vs. Chemnitzer FC  2:2
Regionalliga Nord
02.11.02  Chemnitzer FC vs. Babelsberg 03  0:1
25.05.03  Babelsberg 03 vs. Chemnitzer FC  4:2
18.10.08  Chemnitzer FC vs. Babelsberg 03  1:2
11.04.09  Babelsberg 03 vs. Chemnitzer FC  3:1
15.08.09  Chemnitzer FC vs. Babelsberg 03  2:1
21.04.10  Babelsberg 03 vs. Chemnitzer FC  2:0
Dritte Liga
14.09.11  Chemnitzer FC vs. Babelsberg 03  2:1
03.03.12 Babelsberg 03 vs. Chemnitzer FC  0:0
21.07.12 Chemnitzer FC vs. Babelsberg 03  1:0
01.12.12 Babelsberg 03 vs. Chemnitzer FC 1:1

In der aktuellen Trainer-Umfrage vor der neuen Spiel-
zeit wurde der CFC an Platz 4 hinter Jena, Altglienicke 
und Energie Cottbus gehandelt. Dies kommt nicht von 
ungefähr: Nach abgeschlossener Insolvenz und auf-
grund der infrastrukturellen Rahmenbedingungen mit 
dem fast noch neuen Stadion an der Gellertstraße ha-
ben die Sachsen grundsätzlich gute Voraussetzungen 
für eine erfolgreiche Spielzeit.
Allerdings sind derzeit einige der als Leistungsträger 
eingeplanten Spieler, darunter auch Neuzugänge ver-
letzt. Der aus Cottbus verpflichtete Midfielder Pelivan 
und Linksaußen Kircicek von Türkgücü München so-
wie Mittefeld-Regisseur Bickel und der letztjährige 
Kapitän Müller plagten sich in der Vorbereitung mit 
diversen Blessuren. Umso mehr freute man sich bei 
den Himmelblauen, dass Mittelstürmer Pagliuca (Neu-
zugang aus Nitra / Slowakei) gleich im ersten Test ge-
gen Drittliga-Aufsteiger Viktoria Berlin (1:1) traf. Sobald 
die Genannten vollständig einsatzfähig sind, dürften 
sie mit Torwart Jakubov, Angreifer Freiberger und Ei-
gengewächs Campulka eine schlagkräftiges Gerüst 
bilden. Hinzu kommen fünf neue Spieler aus dem ei-
genen Nachwuchs.
Trainer des CFC ist weiterhin Daniel Berlinski, der 
von den Ex-Profis Tiffert und Hoheneder unterstützt 
wird. Die sportliche Verantwortung liegt beim frühe-
ren Braunschweig-Manager Arnold. Über die eigenen 
Ansprüche formuliert Berlinski wie folgt: „Wir wollen 
[…] möglichst oben mitspielen und immer Kontakt zur 
Spitzengruppe halten.“ Zum Auftakt besiegte Chem-
nitz die Mannschaft von Tennis Borussia 3:1.
Abseits des grünen Rasens hoffen die Chemnitzer 
auf fried- und respektvolle Zeiten. Nachdem die Him-
melblauen in der Vergangenheit immer wieder für 
Negativ-Schlagzeilen sorgten, bemühen sich Funkti-
onäre und Gremien um Veränderungen. Kürzlich un-
terzeichneten die Vorstandsvorsitzende Polster und 
Sportvorstand Arnold im Beisein des sächsischen 
Ministerpräsidenten Kretschmer und des Chemnitzer 
Oberbürgermeisters Schulze die „Charta der Vielfalt“. 
Damit soll zukünftig der respektvolle Umgang unab-
hängig von Alter, ethnischer Herkunft und Nationalität, 
Geschlecht und geschlechtlicher Identität, körperli-
chen und geistigen Fähigkeiten, Religion und Weltan-
schauung, sexueller Orientierung und sozialer Herkunft 
befördert werden. Man darf die Daumen drücken, dass 
den Worten Taten folgen.

UNSERE GÄSTE
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Petar
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30

Marcus 
HOFFMANN

3

Paul 
WEGENER

6

Georgios
LABROUSSIS

2

Tino
SCHMIDT

11

Leonard
KOCH

14

Robin
MÜLLER

33

Felix
PILGER

20

Luis 
BIEHL

15

Predrag 
UZELAC

TR
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NE
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Jannick
THEIßEN

1

Marco
FLÜGEL

28

Justin 
BORCHARDT

12

David
DANKO

18

Frank
ZILLE

9

Daniel 
FRAHN

32

 Tor
Isa Doğan 33
Sönke Günther 30
Jakub Jakubov 1
David Wunsch 22
Abwehr
 Lukas Aigner 19
Niklas Hoheneder 3
Nils Köhler 23
Jovan Vidovič 5
Niclas Walther 4
Robert Zickert 21
Mittelfeld
 Roman Bekö 20
Christian Bickel 7
Tim Campulka 14
Riccardo Grym 10
Stanley Keller 18
Okan Kurt 8
Tobias Müller 38
Aschti Osso 2
Dominik Pelivan 6
Max Roscher 
Simon Roscher 29
Felix Schimmel 15
Angriff
Benjika Caciel 11
Kevin Freiberger 16
Furkan Kircicek 9
Kilian Pagliuca 28
Andis Shala 32
Trainer
Daniel Berlinski

AUFSTELLUNG
Chemnitzer FC

 Tor
Wollert, Niklas 1
Riedel, Domenic 12
Rogall, Bjarne 30
Abwehr
 Reiniger, Sebastian 5
Ohlow, Richard 6
Hollwitz, David 7
Hofmann, Oliver 14
Sinan, Ali 20
Schmidt, Jonas 21
Krüger, Paul 23
Kücükodabasi, Emre 24
Gaedicke, Leon 31
Mittelfeld
 Einsiedel, Philip 3
Fiegen, Nils 4
Gawe, Christian 10
Chor, Hussein 13
Schöpfs, Moritz 16
Owczarek, Kevin 17
Brando, Irfan 18
Salla, Lionel 22
Gözüsirin, Tarik 25
Angriff
Bremer, Marcel 8
Grüneberg, Philipp 9
Wölker, Max-Fabian 11
Graf, Hannes 19
Ihbe, Marius 36
Trainer
Rajko Fijalek 

AUFSTELLUNG
Lichtenberg 47
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Hintere Reihe (v.l.n.r.): Georgios Labroussis, Felix Pilger, Leonard Koch, Jake Wilton, Sven Reimann, Daniel Frahn, Manuel Härtel, David Jojkic, Marcel Rausch
Mittlere Reihe (v.l.n.r.): Matthias May, Martin Miegel, Piet Könnicke, Frank Zille, Petar Lela, Marcus Hoffmann, Predrag Uzelac, Jörg Buder, Bosko Lucic
Vordere Reihe (v.l.n.r.): Luis Biehl, Paul Wegener, Robin Müller, Justin Borchardt, Jannick Theißen, Marco Flügel, Tino Schmidt, David Danko, Jakub Moravec

UNSER TEAM REGIONALLIGA NORDOST 2021/22
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DER BLICK ZURÜCK MIETHKE – NEUER TRIKOTSPONSOR

Die üblichen Abläufe einer Saison waren corona-be-
dingt über den Haufen geworfen worden. Das letzte 
Auswärtspunktspiel der alten Spielzeit 2020/21 absol-
vierte unsere Regionalliga-Equipe Anfang November 
2020 in Halberstadt (2:2). Das letzte Heimspiel gewann 
unser Team im heimischen Karli am 28. Oktober 2020 
mit 3:0 gegen den VfB Auerbach. Trotz Hoffen und Ban-
gen wurde die Regionalliga-Meisterschaft in der Folge 
unter- und später abgebrochen. Der SVB belegte nach 
13 Runden mit vier Siegen und fünf Remis bei einem 
Torverhältnis von 18:20 Treffern mit einem Quotienten 
von 1,31 Rang 11 der Tabelle. 

Nach einigem Hin und Her wurde immerhin der Pokal-
wettbewerb 20/21 zu Ende gebracht. In zwei überzeu-
genden Spielen gewann unsere Elf zunächst das Halb-
finale am 9. Mai 2021 in Cottbus gegen den FC Energie 
mit 3:0 (Tore: Reimann, L. Wilton, Danko). Anschließend 
wurde am 29. Mai 2021 ebenso überzeugend der zehn-
te Landespokalsieg in Luckenwalde gegen Fürstenwal-
de realisiert. Daniel Frahn und Tobias Dombrowa trafen 
zum ausgiebig bejubelten 2:0 Endstand. Die Pokalparti-
en rahmten quasi auch Teil 1 der Vorbereitung. 

Nach drei Wochen Urlaubspause startete die Mann-
schaft mit dem Trainingsauftakt am 21. Juni 2021 in 
die neue Spielzeit. Den üblichen Konditionseinheiten 
folgten Testspiele auswärts gegen den Rostocker FC 
1:1 (Tor: Wegener) und bei Optik Rathenow 1:1 (Tor: 
Moravec) sowie im Rahmen eines fünftägigen Trai-
ningslagers im sächsischen Weißig ein weiteres Re-
mis (2:2, Tore: Reimann, Härtel) gegen den Verbands-
ligisten Freital.

Sportlicher Höhepunkt der Vorbereitung war vor 1.000 
Zuschauern die Partie am 10. Juli 2021 im Karli gegen 
den Bundesliga-Vertreter aus Berlin-Charlottenburg. 
Der couragierte Auftritt der SVB-Elf wurde mit dem 
1:0 durch Daniel Frahn nach Vorarbeit des an diesem 
Tage bemerkenswert gut aufgelegten Robin Müller be-
lohnt. Trotz konzentrierter und strukturierter Spielweise 
erzielten die Bundesliga-Profis in der Folge durch Sel-
ke, Serdar und Cordoba drei Treffer zum 1:3 Endstand.
Den letzten Schliff der Vorbereitung holte sich unse-
re Mannschaft in weiteren Tests gegen den Branden-
burg-Ligisten Werderaner FC (2:1, Tore: Frahn, Mo-
ravec) und gegen die vom ehemaligen Babelsberger 
Trainer Demuth betreute Oberliga-Mannschaft des CFC 
Hertha 06 (1:0, Tor: Frahn). In beiden Partien tat sich 
unsere Mannschaft schwer, Chancen herauszuspielen.
Trainer Uzelac setzte in der Vorbereitung im Wesentli-
chen auf den Kader der letzten Saison und die stabi-
le 4-2-3-1 Grundformation. In der Innenverteidigung 
waren Hoffmann und Lela gesetzt, die Doppelsechs 
besetzen Reimann und Danko, Frahn agiert meist als 
alleinige Spitze, Müller rechts dahinter. Im offensiven 
Mittelfeld scheint Moravec als Neuzugang gesetzt, glei-
ches ist für den spät verpflichteten Torwächter Theißen 
zu vermuten. Ob und wie die Abgänge der letztjährigen 
Leistungsträger Dombrowa (LA) und Lukas Wilton (LV) 
kompensiert werden können, wird sich zeigen. In der 
Vorbereitung kamen hier häufig Schmidt und Wegener 
zum Einsatz. Für den rechten Verteidiger-Posten könn-
ten sich Jake Wilton und Neuzugang Rausch bewerben. 

DER BLICK ZURÜCK – DIE VORBEREITUNG

Michaela Funk-Neubarth, Abteilungsleiterin des 
Bereiches Marketing des Unternehmens Chris-
toph Miethke GmbH & Co. KG, schrieb in das fir-
meninterne Kommunikationsmedium des Unter-
nehmens: „Wir haben uns was Neues getraut: Wir 
sind seit dem 1. Juli 2021 mit Babelsberg 03 „verhei-
ratet“ und dürfen uns bis zum 30. Juni 2022 „offizi-
eller Brustpartner des SV Babelsberg 03“ nennen, für 
die 1. Herrenmannschaft der Regionalliga Nordost.“
 
Weiter heißt es dort: „Babelsberg 03 – und das sollte 
man wissen – ist unter den Fußballvereinen durchaus 
eine Ausnahmeerscheinung, ein echter Kiezverein mit 
weltoffenen, kreativen, gesellschaftlich engagierten 
Fans und einem Stadion, das liebevoll „Karli“ genannt 
wird. Gemeinsam mit der Energie und Wasser Pots-
dam GmbH, Oatly, Ostmost und Völkel läuft hier ge-
rade das Projekt „Grünes Stadion“, das neben der 
energetischen Sanierung des Stadions auch Ernäh-
rung und Mobilität im Fokus hat. 

03 engagiert sich intensiv gesellschaftspolitisch und 
steht für eine klare Haltung gegen Rechts, Rassis-
mus und Homophobie. Neben Fußball findet man 
hier auch Breitensport-Angebote wie Volleyball, Rol-
ler-Derby, Schach, E-Football und Reiten. Weitere An-
gebote sind in Planung.“ 

Das Trikotsponsoring bei Babelsberg 03 ist für das 
Unternehmen MIETHKE unbestreitbar ein politisches 
Bekenntnis zu Toleranz und Weltoffenheit. Dazu passt, 
dass neben dem Firmenlogo auf dem Trikot auch der 
Neues Potsdamer Toleranzedikt e.V. auf der Spieler-
hose der Regionalligakicker mit seinem Logo abge-
bildet ist. 

Vereinbart ist die Schaffung gemeinsamer Kooperati-
onsprojekte, aktuell noch im Ideenstatus, die es jetzt 
weiterzuentwickeln gilt. So ist geplant, den Fokus auf 
den vielfach unentdeckten Altershydrocephalus in der 
Region zu richten und damit die Sichtbarkeit dieser 
Erkrankung zu verbessern. Denkbar ist dabei vieles, 
beispielsweise könnten auch Patient*innen-Organi-
sationen Teil der Kooperationsprojekte werden. 

Michaela Funk-Neubarth: „Wir nutzen unsere ge-
meinsam sehr viel größere Reichweite für unsere 
Themen. Und das mit einem Team, das richtig Lust 
auf uns und sehr viele eigene Ideen hat, ein Team, 
das neben Fußball auch Umwelt, Nachhaltigkeit, poli-
tisches Engagement und sehr viel mehr auf der Agen-
da hat. Das hat mich überzeugt.“
 
Die Vorstandsvorsitzende des SV Babelsberg 03, 
Katharina Dahme, sagt zur Kooperation: „Sport-
vereine haben immer auch eine gesellschaftliche 
Verantwortung. Nicht zuletzt durch die antirassisti-
sche Grundhaltung und den andauernden Einsatz 
gegen jegliche Form von Diskriminierung hat der SV 
Babelsberg 03 Bekanntheit weit über die Stadtgren-
zen hinaus. Dieses positive Image verdankt der Ver-
ein in großem Maße auch seinen Mitgliedern. In den 
Gesprächen mit unserem neuen Partner, Christoph 
Miethke und seinen Mitarbeiter:innen, haben wir die-
sen Geist und diese Haltung wiedergefunden. Wir sind 
daher davon überzeugt, dass wir in der Zukunft ge-
meinsam viel bewegen werden.“
 
Der SV Babelsberg 03 begrüßt das Unternehmen 
Christoph Miethke GmbH & Co. KG an Board bei den 
Kiezkickern und freut sich außerordentlich auf die zu-
künftige inhaltliche und intensive Zusammenarbeit.
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Mitgliederversammlung 
Die mehrfach verschobene Mitgliederversammlung 
des SVB fand am 14. Juni 2021 in der Potsdamer 
Schinkelhalle bei Teilnahme von 100 Nulldreiern statt. 
Die Tagesordnung umfasste neben Berichterstat-
tungen auch Ehrungen, Satzungsänderungen und 
Wahlen. 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung nahm der 
Vorstandsvorsitzende Björn Laars zu kritischen Aus-
führungen von Archibald Horlitz Stellung und betonte 
die Notwendigkeit des Handelns des Aufsichtsrates 
im Hinblick auf die Abberufung von Archibald Horlitz 
im Februar 2021 auch mit der sportlichen Situation 
der ersten Mannschaft. Ohne den Personalwech-
sel an der Spitze und die Verpflichtung des neuen 
Co-Trainers Jörg Buder wäre der Pokalerfolg kaum 
vorstellbar gewesen, so Laars. 

Im Hinblick auf die wirtschaftliche Situation doku-
mentierte Schatzmeister Kristian Kreyes in der Bilanz 
2019 eine schwarze Null (Vereinsergebnis + 6.000 €) 
und stellte die Etat-Planung für die Spielzeit 2021/22 
vor. Demnach wird das Budget für die erste Mann-
schaft von 750 T€ auf 680 T€ gesenkt. Der Gesam-
tetat soll planmäßig von 1.650 T€ auf 1.791 T€ stei-
gen. Die verstärkte Prioritätensetzung im Nachwuchs 

spiegelt sich durch steigende Personalausgaben auf 
der Geschäftsstelle von 250 T€ auf 330 T€. Der Vor-
stand wurde für die Geschäftsjahre 2018 und 2019 
entlastet. 

Die ehemaligen Vorstände Archibald Horlitz und 
Christian Lippold wurden für ihre Verdienste mit der 
Ehrenmitgliedschaft gewürdigt. Die Mitgliederver-
sammlung beschloss Satzungsänderungen (Doppel-
spitze im Vorstand, Abteilungssatzungen, Einführung 
Satzungsausschuss, Verzicht auf eine jährliche Wirt-
schaftsprüfung) und wählte die Vorsitzenden der Aus-
schüsse (Nachwuchs: Matthias Boron, Schiedsrichter: 
Tobias Hagemann, Satzung: Hendrik Woithe). Neben 
Tanja Seeger wurde Eva Rimkus neu als Kassenprü-
ferin gewählt.

Im DFB-Pokal gegen Greuther Fürth
In der ersten Hauptrunde des DFB-Pokals trifft unsere 
Regionalliga-Mannschaft auf den Bundesliga-Aufstei-
ger Greuther Fürth. Das Spiel wird am Sonnabend, 
7. August 2021 um 18.30 Uhr im Karl-Liebknecht-Sta-
dion angepfiffen. Bitte informieren Sie sich über die 
Corona-bedingten Kapazitätsbegrenzungen und Hy-
giene-Regeln.

Trainer-Team 
Nicht mehr ganz neu im Stab unserer Regionalli-
ga-Mannschaft ist Jörg Buder, der den in die Nach-
wuchsleitung gewechselten Matthias Boron als 
Co-Trainer von Predrag Uzelac ersetzt. Der 51-jäh-
rige A-Lizenz-Inhaber Buder spielte zwischen 1994 
und 2000 im Karli. Zum Stab hinzu kommt neu Tor-
warttrainer Bosko Lucic. Daneben wirken weiterhin 
Marcus Petsch (Mannschaftsleiter), Matthias May 
(Betreuer), Martin Miegel (Physiotherapeut) und Ni-
colai Rutkowski (Mannschaftsarzt).

Weltmeister
Sven Reimannn und Tino Schmidt gewannen am 
3. Juli 2021 in Rüdersdorf bei Berlin die inoffizielle 
Fußballtennis-Weltmeisterschaft. In einer Konkurrenz 
mit 102 Teams setzten sich die Babelsberger Kicker 
gegen das Cottbuser Duo Marrack / Unversucht 
durch. Herzlichen Glückwunsch!

Reserve Elf in der Landesklasse
Die zweite Mannschaft des SVB startet in der neu-
en Spielzeit in der Landesklasse. Nach dem Abstieg 
aus der Verbandsliga 2013 war die „Zweete“ sieben 
Jahre in der Landesliga Nord aktiv. Die sportliche Lei-
tung zog die Konsequenzen aus der Corona-Spielzeit 
(sieben Niederlagen in sieben Spielen, 2:25 Tore) und 
meldete nunmehr für die achte Spielklasse.

A-, B- und C-Jugend in der Regionalliga
Die Babelsberger Teams der U19 und der U17 starten 
am 29. August 2021 mit Auswärtsspielen bei Mecklen-
burg Schwerin in die Saison. Die U15 beginnt ebenfalls 
mit einem Auswärtsspiel. Am letzten August-Wochen-
ende gastiert die C-Jugend beim FSV Zwickau.

Neuer Vorstand
Nachdem die Mitgliederversammlung mit entspre-
chender Satzungsänderung den Weg frei gemacht 
hatte, bestimmte der Aufsichtsrat in einer gemein-
samen Sitzung am 19. Juli 2021 mit dem bisherigen 
Vorstand die früheren Aufsichtsräte Katharina Dahme 
und Björn Laars zu Vorstandsvorsitzenden des SVB. 
Zudem wurden die bisherigen Vorstandsmitglieder 
Isabelle Vandré (Fanbelange), Barbara Paech (Brei-
tensport/Ehrenamt), Kristian Kreyes (Schatzmeis-
ter), Thoralf Höntze (Marketing/CSR), Peter Könnicke 
(Sportliche Entwicklung), Wolfgang Hadlich (Sponso-
ring/Netzwerkarbeit) erneut in den Vorstand berufen.

Neuer Trikotsponsor
Im Rahmen der Saisoneröffnung am 20. Juli 2021 
präsentierte der SVB die Firma Christoph Miethke 
GmbH & Co. KG als offiziellen Trikotsponsor für die 
Regionalliga-Spielzeit 2021/22. Die Christoph Mieth-
ke GmbH & Co. KG ist ein Potsdamer Medizintech-
nikunternehmen, das innovative neurochirurgische 
Implantate entwickelt und produziert. Der SV Ba-
belsberg 03 begrüßt das Unternehmen Christoph 
Miethke GmbH & Co. KG und freut sich auf die Zu-
sammenarbeit.
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Für die linke Abwehrseite hat sich aus der U19 des 1. FC Union Berlin mit Georgios Labroussis 
ein hoffnungsvolles Talent unseren Farben angeschlossen. In der A-Jugend-Bundesliga kam 
Labroussis trotz zweifachen Saisonabbruchs als Stammspieler auf 21 Einsätze, in denen er 
drei Treffer auflegte.

Jannick Theißen komplettiert der Torwartriege unserer Equipe. Der gebürtige Aachener, der im 
Nachwuchs des 1.FC Köln groß geworden ist, sammelte in der Saison 2019/20 bei RW Erfurt 
bereits Erfahrungen in der Regionalliga Nordost. In elf Partien kassierte er zehn Treffer und 
blieb vier Mal ohne Gegentor. Vor seinem Engagement am Park gehörte er zum Kader des 
Drittligisten Saarbrücken.

GEORGIOS LABROUSSIS | 19 Jahre 2

Mit David Jojkic schließt sich ein weiters Talent unseren Kiezkickern an. Der gebürtige Berliner 
wechselt aus der U19 des Zweitligisten Hannover 96 an den Babelsberger Park, mit denen er in 
den vergangenen beiden Spielzeiten in der A-Junioren-Bundesliga auf Punktejagd ging. Zuvor 
war er unter anderem in der Jugend des VfL Wolfsburg und bei Hertha Zehlendorf ausgebildet 
worden. Jojkic überzeugte Trainer Uzelac in der Saisonvorbereitung, die er komplett bei Nulldrei 
absolviert hat.

Obwohl Marcel Rausch erst 25 Lenze auf dem Buckel hat, verfügt er mit 148 Spielen in der 
Regionalliga über reiflich Erfahrung. Er kickte bereits für Schönberg 95, den BFC Dynamo und 
in den vergangenen beiden Spielzeiten für Lichtenberg 47. Vorzugsweise ist er im rechten 
Mittelfeld beheimatet. Von hier aus steuerte er für seine Teams bisher neun Treffer bei. Somit 
ist in der heutigen Partie gegen den CFC ein Doppeljubiläum möglich – 150 Regionalligaspiele 
und zehn Treffer.

DAVID JOJKIC | 19 Jahre

MARCEL RAUSCH | 25 Jahre | 1,75 m19

23

Ebenfalls aus der eigenen U19 rückt Felix Pilger in den Kader unserer Regionalligaelf. Vergan-
gene Saison markierte er bei seinen sechs Einsätzen in der A-Jugend sechs Treffer, womit er 
sich schon im Frühjahr für das training bei der ersten Mannschaft empfohlen hat. Wie Luis Biehl 
wurde auch er im Pokalhalbfinale in Cottbus kurz vor Schluss eingewechselt.

Obwohl erst 17 Jahre jung gehört Luis Biehl zum Kader der anstehenden Spielzeit. Mit starken 
Leistungen in den wenigen Spielen der vergangenen A-Jugendsaison machte unsere neue 
Nummer 15 auf sich aufmerksam. Mit einem Jahr Unterbrechung, die er in der B-Jugend von 
Energie Cottbus verbrachte, durchlief Biehl viele Stationen in unserem Nachwuchsbereich. 
Beim Landespokalspiel in Cottbus kam er zum ersten Einsatz für unsere Männermannschaft.

FELIX PILGER | 19 Jahre

LUIS BIEHL | 17 Jahre15

20

Nach Stationen bei Sparta Prag, Viktoria Zizkov und Ceske Budejovice klingt ein Wechsel an 
den Babelsberger Park als logische Konsequenz eines stetigen bergaufs. Zuletzt kickte Mo-
ravec, der vor allem im offensiven Mittelfeld zu finden sein wird, für die Regionalligaelf aus 
Bischofswerda. Zuvor war der gebürtige Tscheche beim FCO Neugersdorf aktiv. Der ehemalige 
U17 Nationalspieler seines Heimatlandes kann auf die Erfahrung aus 41 Regionalliga- und 12 
Zweitligaspiele in der FNL zurückgreifen. 

JAKUB MORAVEC | 25 Jahre | 1,72 m

JANNICK THEISSEN | 23 Jahre | 1,88 m1

7

Neben den neuen Spielern, die sich unserem Verein angeschlossen haben, haben sich einige andere Akteure 
für neue Herausforderungen entschieden. Wir bedanken uns auf diesem Wege bei Tobias Dombrowa (SV Mep-
pen), Lukas Wilton (Alemannia Aachen), Bogdan Rangelov (Lok Leipzig), Dominik N´gatie (VfB Eichstätt), Fabrice 
Montcheu (Tennis Borussia Berlin), Franz Bobkiewicz (SC Staaken), Marvin Gladrow (technischer Direktor der 
SG Bornim) sowie Pieter Wolf, der noch ohne neuen Verein ist und Philip Saalbach, der unsere Geschäftsstelle 
verstärkt, für ihr Engagement am Babelsberger Park und wünschen viel Erfolg bei ihren neuen Vereinen und in 
ihrem beruflichen wie auch privaten Werdegang. 

EXKLUSIVE RABATTE FÜR
DICH & DEIN TEAM

#SPIELERBEREICH

O U T F I T T E R . D E     KLUBHAUS

Registriere dich für unseren
#SPIELERBEREICH und sichere dir aus 

über 50.000 Artikeln deine Highlights zu 
dauerhaften Vorzugskonditionen! 
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 • AMW Anlagen Montagen Werder GmbH
 • Aroma del Caffé
 • Autohaus Sternagel GmbH
 • B. Kroop Haustechnik GmbH
 • Baugrund- Ingenieurbüro Dölling
 • BB-Radio
 • Bosch Service Bunde Potsdam
 • Brandenburger Lokalradios /  
Radio Potsdam

 • Brennstoffhandel Altendorff
 • Brun & Böhm Baustoffe
 • Buchhandlung Viktoriagarten GmbH
 • Carlsberg Deutschland GmbH
 • Christoph Miethke GmbH & Co. KG
 • Dach-Instand GmbH
 • DAK-Gesundheit
 • Das Handtelefon GbR
 • Day Night Sports GmbH
 • Die Kinderwelt GmbH
 • Elektromeister Udo Müller
 • Energie und Wasser Potsdam
 • Evil Office Büromöbel
 • Exner Bäckerei
 • GIPAM German Investment Portfolio
Asset Management GmbH

 • Handtelefon GmbH
 • Hauptstadt.TV CrossMedia GmbH
 • Hauskrankenpflege Anita Ewald
 • Inno2grid GmbH
 • ISP Verwaltung GmbH
 • JackONE
 • Jedermann Menü
 • JUTZY Haustechnik Service GmbH
 • Klaus-Dieter Mansfeld
 • Künicke GmbH
 • Lehmann Beschriftung
 • Lakritzkontor Potsdam
 • Land Brandenburg Lotto GmbH
 • LMB Dieter Leszinski
 • MBE Babelsberg / CNL Business
Services e.K.

 • Metallbau Grundmann
 • Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH
 • Mittelbrandenburgische Sparkasse
 • nahkauf Oelmann
 • Oatly Germany GmbH
 • OUTFITTER Teamsport GmbH
 • Ostmost
 • PCH Technischer Handel GmbH
 • PIK AG

 • Planungsbüro Knuth
 • Post-Apotheke
 • Potsdam Bootscharter
 • Potsdamer Isoliertechnik 
 • PRB Spezialtiefbau GmbH
 • PROFIMIET GmbH
 • ProPotsdam GmbH
 • ProVia Ingenierbüro für Verkehrs-
anlagen GmbH

 • Radius GbR
 • Reifen Müller GmbH
 • Richter Recycling GmbH
 • Sanitätshaus Kniesche GmbH
 • SAP SE
 • Schröder - event & bildung
 • supBRT GmbH
 • Taverpack GmbH Potsdam
 • TAZ Verlags- und Vertriebs GmbH
 • TEG Tiefbau- und Erschließungs GmbH
 • TTP GmbH
 • VCAT Consulting GmbH
 • Verkehrstechnik Potsdam GmbH
 • VirtualGoodsOnline
 • Wüstenrotverkaufleitung René Devriel
 • ZentralWeb GmbH
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UNSERE SPONSORENBABELSBERG 03 – UNSERE SPONSOREN

Mehr Infos unter www.amw.eu/aktuelle-stellenangebote

Unsere Mannschaft sucht
VERSTÄRKUNG

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
– per E-Mail oder per Post an:

AMW Anlagen-Montagen Werder GmbH
Adolf-Damaschke-Straße 59

14542 Werder
bewerbung@amw.eu 

Bauleiter (m/w/d)
Monteure (m/w/d)

Projektleiter (m/w/d)
im Schaltanlagenbau



UNSER BLAUWEIßER ÖKOSTROM FÜR NULLDREI-MITGLIEDER 
unter babelsberg03.de/ewp-strom

Foto:Sebastian Rauer
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